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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 14.03.2016 
im Restaurant Köhlers am Hattsteinweiher in Usingen 
 
 

 
Beginn der Versammlung: 19.40 Uhr, Ende der Versammlung 21.15 Uhr 
Gemäß beigefügter Anwesenheitsliste sind 42 Mitglieder anwesend. 
 

 

TAGESORDNUNG: 
 

 

1. Begrüßung 

Die Begrüßung der Mitglieder erfolgt durch den Vorsitzenden Wilhelmus Beijer. Er stellt 
die ordnungsgemäße, form- und fristgerechte Einladung fest, und dass die Versammlung 
mit 42 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig ist. Es wird bekannt gegeben, dass die 
Veranstaltung rauchfrei ist und eine Pause nach Punkt 5 der Tagesordnung eingelegt 
wird. 
 

2. Ehrungen 

Der Vorsitzende nimmt folgende Ehrungen vor: 
 
für 10 Jahre Mitgliedschaft werden dieses Jahr geehrt: 
Johanna Bartsch, Laura Bonnländer (anwesend), Leonie Engel, Eva Marie Schäfer,  
Bernd Wolff 
 
für 25 Jahre Mitgliedschaft werden dieses Jahr geehrt: 
Carola Gloede, Wolfgang Gloede, Christel Schuler, Martina Schwenger, alle anwesend 
 
für 40 Jahre Mitgliedschaft werden dieses Jahr geehrt: 
Günter Oberstebrink-Bockholt (nicht anwesend), Dieter Hammerschmied 
 
Wilhelmus Beijer hielt hier einen kurzen Rückblick auf „alte Vereinsgeschichte“ mit eini-
gen Anekdoten. Außerdem dankt er an dieser Stelle allen Vereinsmitgliedern, die sich 
durch besonderes Engagement für den Verein in 2015 ausgezeichnet haben, sowie auch 
allen Vorstandsmitgliedern für ihren Einsatz in 2015. 

 

3. Protokoll der Mitgliederversammlung 2015 

Die Veröffentlichung des Protokolls 2015 auf der UTHC-Homepage wurde im E-Netzroller 
zur Einladung zur Mitgliederversammlung angekündigt und erschien dort bis zur Mitglie-
derversammlung. Es gibt keine Beanstandungen zum Protokoll 2015, somit ist dies ge-
nehmigt. 

 

4. Berichte der Vorstandsmitglieder 

Bericht des Vorsitzenden 

Der Vorstandsvorsitzende Wilhelmus Beijer stellt zu Beginn seines Berichtes fest, dass 
das Jahr 2015 ein gutes, aber auch relativ ruhiges Jahr für den UTHC war. Er weist 
daraufhin, daß noch detaillierte Berichte zu verschiedenen Themen von den anderen Vor-
standskolleginnen und –kollegen folgen werden.  
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Zu der Anfang 2015 getätigten Investition von 38.000 € für eine LED-Beleuchtung in der 
Halle, die vollständig durch Mitglieder-Darlehen finanziert wurde, konnte berichtete 
werden, daß die Stromeinsparung bei fast 45 % liegt, so wie erwartet wurde. Die Dar-
lehen konnten Ende 2015 bereits zu 30 % getilgt werden. Trotz der Investitionen von 
375.000 € in den letzten 15 Jahren wird sich aufgrund der positiven Entwicklung der Ein-
nahmen und Ausgaben zum ersten Mal seit mehr als 25 Jahren in 2016 ein positiver 
Finanzhaushalt ergeben, sofern nichts Gravierendes passiert. Das bedeutet, daß Ende 
2016 der UTHC schuldenfrei ist. Dies ist ein stolzes Resultat. 
 
Für die Hockey-Abteilung konnte leider kein Trainer gefunden werden, so daß der 
Trainingsbetrieb der Hockey-Abteilung zum 01.10.2015 eingestellt wurde. Die Hockey-
Spieler werden weiterhin als Mitglieder des UTHC geführt, sind aber beitragsfrei gestellt. 
Für die Sommersaison 2016 wird diesen Mitgliedern angeboten, statt Hockey Tennis zu 
spielen. Es wird weiter nach einem neuen Trainer gesucht, um die Hockey-Abteilung evtl. 
wieder neu aufzubauen. 
 
Das Bewirtungsproblem für 2016 konnte mit Herrn Köhler gelöst werden. Anja Loose 
wird die Clubhausbewirtung für den kommenden Sommer übernehmen. Das Hallen-
restaurant bleibt geschlossen. In dem Zusammenhang wurde auf die neue Terrassen-
bestuhlung und die Thekenkühlung hingewiesen. 
 
Abschließend weist Wilhelmus Beijer auf die soziale Verantwortung des UTHC in der 
Gesellschaft hin. In diesem Bereich ist Alf Hohenberg schon sehr lange tätig und hat 
durch seinen neuen Posten als Sportcoach für den Flüchtlingssport bei der Stadt Usingen 
weitere Verantwortung übernommen. Diesen Posten übernimmt er als Privatperson und 
bleibt als Breitensportwart weiterhin dem Verein erhalten. Wilhelmus bittet um 
Unterstützung durch die Mitglieder für Alf Hohenberg und schließt mit den Wünschen für 
eine gute und erfolgreiche Tennis-Saison 2016. 
 
 

Bericht des 2. Vorsitzenden 

Anhand einer Präsentation stellt der 2. Vorsitzende Hans-Joachim Gradl zu Beginn seines 
Berichtes sein Team mit Joe Heinsch, Stefan Ochs, Leo Schneider und Herrn Knörr vor, 
welches ihn tatkräftig unterstützt.  
 
In seinem Bericht, unterlegt mit Bildern, erklärt er die durchgeführten Arbeiten auf der 
Clubanlage, wie Renovierung der Herren-Umkleide, Streichen des Flurs und Erneuerung 
der Lampen, Verlegung der Kühlung nach außen, und die Anschaffung der Terrassen-
bestuhlung. 
 
Die Grünanlage wurde stellenweise erneuert und Obstbäume gepflanzt, u.a. 
2 Apfelbäume, 1 Birn- und 1 Kirschbaum. 
 
Er bedankt sich bei allen Teilnehmern der in 2015 stattgefundenen Jobbörsen und für die 
Sachspenden von Joe Heinsch (Bänke für die Herren-Umkleide) und Dr. Christian Bruch 
(Truhe für Polster). 
 
Für 2016 ist die Renovierung der Damen-Umkleide geplant, der Abriß der Holzgeräte-
hütte sowie die Erneuerung (Upgrade) des Platzes 1, hierzu gab es noch eine detaillierte 
Erklärung des Ablaufs sowie einen Hinweis auf die geplanten Jobbörsen. 
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Sportwart / Jugendwart / Breitensportwart 

Der Sportwart Harald Runkel stellt das gesamte Team per Präsentation vor. Ganz 
besonders bedankt er sich bei Rico Höntschel, der die umfangreichen Anmeldungen der 
Medenmannschaften beim HTV übernommen hat.  
 
In 2015 wurden 27 Medenmannschaften gemeldet, davon 8 Jugend-, 7 Damen- und 
12 Herren-Mannschaften. Die Ergebnisse der Medenrunde waren sehr gut, fast alle 
Teams schafften den Klassenerhalt und einen Aufstieg gab es bei den Damen 50 II sowie 
der Herren-Mannschaft in die Bezirksoberliga. 
Für 2016 sind 26 Mannschaften für die Medenrunde gemeldet. 
 
Das inzwischen zu Tradition gewordene Winterturnier verlief in Zusammenarbeit mit 
Hans Joachim Gradl recht erfolgreich; die Endspiele werden noch gespielt.  
Die Beteiligung bei der Club-Meisterschaft mit Neu-Anspach und Oberhain war sehr gut. 
Das 7. Taunus Triple Turnier fand in Usingen statt und wurde von Oberhain gewonnen, 
Usingen belegte den 2. Platz. Termin für das 8. TTT ist der 10.09.2016. 
 
Die Clubmeisterschaft mit Oberhain und Neu-Anspach wird sich für 2016 ändern, und 
zwar findet diese nur an einem Wochenende statt (16.-18.09.2016) und wird als LK-Tur-
nier ausgeschrieben.  

 
Die Jugendwartin Petra Netusil berichtet von den sieben gemeldeten Mannschaften 
(und 1 Bambini-Gruppe). Die Ergebnisse aus der Medenrunde liegen alle in der oberen 
Hälfte; die U10 und U12 männlich wurden Vizemeister. Niklas Baucke und Sergej Topic 
spielten eine erfolgreiche Saison und holten verschiedene Titel, wie Kreis- und Bezirks-
meister, Hessenmeister und Süddt. Vizemeister. 
 
Die Bambini-Hallen-Clubmeisterschaft mit Neu-Anspach und Oberhain, Kreismeister-
schaften und sonstige Clubmeisterschaften waren weitere erfolgreiche Turniere. 
 
In 2016 gibt es 8 Jugendmannschaften, 1 Bambini-Gruppe sowie eine U18 männlich, die 
neu aufgebaut werden konnte, ebenso eine Mädchen-Mannschaft. 
 
Ein besonderer Dank geht an das Team Jugendwart sowie die Eltern für deren Einsatz 
und Unterstützung. 

 
Anhand einer Präsentation stellt Alf Hohenberg für den Bereich Breitensport die Mann-
schaften sowie die verschiedenen Veranstaltungen vor. Hier gibt es eine Hobby-Mann-
schaft Herren, Damen Doppelspaß sowie Herren 70. 
 
Folgende Veranstaltungen fanden statt: Schleifchenturnier, Aktionstag und Kreisjugend-
meisterschaft der U16 Mädchen. Die Winterwanderung fiel leider aus. 
 
Weiterhin berichtet Alf Hohenberg von den Kooperationen mit den Schulen und von 
seiner neuen Tätigkeit ab März als Sportcoach für Flüchtlingssport der Stadt Usingen. Die 
Aktion Sport für alle Kinder wird jetzt von Herrn Dr. Christian Bruch übernommen. 
 
Zwei Preise im Wert von insgesamt 1.300 € (DST Bonnfinanz und Oddset) verdankt der 
UTHC Alf Hohenberg. Herzlichen Dank für diese Leistung! 
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Kassenwart 

Oliver Stahl, Kassenwart des UTHC, erläutert anhand einer Präsentation detailliert die 
Finanzsituation des abgelaufenen Jahres 2015 für die Bereiche Clubbetrieb und Tennis-
halle. Die Einnahmen sind aufgrund von Spenden und nicht geleisteten Arbeitsstunden 
höher ausgefallen als im Etat vorgesehen, somit ergibt sich ein Ergebnis für den Club-
betrieb von 18.569,70 €.   
 
Die Einnahmen für die Tennishalle mit 90.497,04 € sind ebenfalls höher ausgefallen, als 
im Etat vorgesehen. Das Gesamtergebnis hierfür beträgt -17.267,50 €, also wesentlich 
niedriger als im Etat geplant. Das Defizit resultiert aus der Investition LED-Beleuchtung. 
 
Der Finanzüberschuß beträgt 1.191,47 €. Durch die Rückzahlung von Darlehen 
an Mitglieder und Banken i.H.v. -17.302,51 kommt es zu einer Finanzunterdeckung von 
-16.111.04 €. Die  Finanzbestände betragen zum Jahresende 2015  -21.431,25 €, 
wesentlich weniger als im Etat 2015 mit -38.042,72 € geplant. 

 

5. Aussprache zu den Berichten 

Nach jedem Bericht wird den Mitgliedern Gelegenheit zur Aussprache gegeben, es gibt 
jedoch keine Wortmeldungen. 
 

6. Bericht der Kassenprüfer 

Der Bericht der Kassenprüfer Dr. Christian Bruch und Wolfgang Gloede wird von 
Wolfgang Gloede vorgetragen. Es werden keine Beanstandungen bei der Kassenführung 
vermerkt. Dem Kassenwart wird eine hervorragende Arbeit attestiert. 
 

7. Entlastung des Vorstands 

Die Kassenprüfer beantragen die Entlastung des Vorstands.  
Der Antrag wird mit 36 Stimmen dafür und bei 6 Enthaltungen (Vorstand) angenommen. 
 

8. Etat 2016 

Der Etat 2016 wird in allen Einzelheiten vom Kassenwart präsentiert. Dieser wird in etwa 
gleich geplant wie in 2015. Die Einnahmen werden etwas geringer angesetzt und es gibt 
eine Erhöhung der Kosten im Sportbetrieb. 
 
Der Etat für den Clubbetrieb Tennis wird mit +12.360 € und für die Tennishalle mit 
+9.300 € geplant, so daß mit einem Ergebnis von ca. +21.660 € gerechnet wird, der 
Finanzüberschuß liegt somit bei +3.060 € und die Finanzbestände zum 31.12.2016 
betragen dann +228,75 €. Dies wäre nach über mehr als 25 Jahren erstmalig ein positi-
ver Finanzhaushalt für den Verein. 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung des Etats.  
Der Etat wird mit 36 Stimmen dafür und bei 6 Enthaltungen (Vorstand) angenommen. 
 

9. Neuwahl eines Kassenprüfers 

Für den Kassenprüfer Dr. Christian Bruch endet die Amtszeit von 2 Jahren in diesem 
Jahr. Die Versammlung schlägt vor, die Amtszeit von Dr. Christian Bruch um weitere zwei 
Jahre zu verlängern.  
 




